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Gelbbauchunke - Bombina variegata 
 
Merkmale 

 Kopf-Rumpf-Länge: 3,5-4,5 cm, max. 5,5 cm 

 Pupillen der Unken sind herz- oder tropfenförmig (bei allen anderen 
Froschlurchen sind sie dagegen oval bis elliptisch!) 

 Klein, gedrungen; abgeflachter Körper 

 Oberseite rau, warzig, keine auffällige Ohrdrüsen, zumeist einfarbig 
lehmfarben oder bräunlich, seltener grünlich oder schwärzlich  

 Bauchseite auffallend gelb-orange gefleckt (meist mehr als 50 % der Fläche) 
mit variabler dunkler Fleckung, Brust- und Oberarmflecke sowie Leisten- und 
Oberschenkelflecke miteinander verbunden, Bauchmuster individuell 
ausgeprägt (Individualerkennung möglich) 

 Nicht selten zwei oder vier verwaschene helle, zuweilen grüne Nackenflecken, 
eine oder mehr Finger- und/oder Zehenspitzen gelb gefärbt 

 Männchen zur Paarungszeit mit dunklen hornartigen Hautwucherungen an der 
Unterseite des Unterarms und Innenseite des 1.-3. Finger 

 Heller klangvoller Ruf: „uuh--uuh--uuh“ in Abständen von weniger als 1,5 
Sekunden 

 Charakteristische Warnhaltung („Unkenreflex“), bei der die Wirbelsäule nach 
unten durchgebogen und die Gliedmaßen nach oben gestreckt werden – 
dadurch wird die gelb-orange Warnfärbung sichtbar 

 Verwechslung mit Rotbauchunke (Bombina bombina) möglich, aber keine 
Überschneidung der Vorkommen in Deutschland 

 
Laich und Larven 

 Laich wird in lockeren Gelegen mit 20-40 Eier an ins Wasser hängenden 
Pflanzenteilen angeheftet oder auf dem Gewässergrund abgelegt 

 Larven verfügen über einen Flossensaum mit Netzstruktur, gelbe Flecken 
zwischen den Augen, die manchmal aber nur sehr schwach ausgeprägt sind 

 
Unterscheidung von der Rotbauchunke: 

 Die Rotbauchunke ist weniger stark gedrungen und hat relativ kürzere 
Unterschenkel. Bei der Fersenprobe (Hinterbein am Körper vorsichtig nach 
vorne gelegt) erreicht das Ende der 1. Zehe bei der Rotbauchunke die 
Schnauzenspitze nicht! 

 Unterseite der Rotbauchunke ist schiefergrau bis -schwärzlich mit 
orangeroten, roten oder gelben Flecken (häufig überwiegt dunkle Zeichnung) 
und mit weißen Punkten. Im Gegensatz zur Gelbbauchunke bilden die 
farbigen Flecken kein zusammenhängendes Muster 

 Die Rufe der Gelbbauchunke werden in Abständen von weniger als 1,5 
Sekunden vorgetragen, die der Rotbauchunke in Abständen von über 1,5 
Sekunden 

 
 
 


